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Heute prägen vor allem vielfältige kulturelle sowie religiöse Begegnungen Schulalltag und 
Fachunterricht; zuweilen kommt es dabei, wie überall, zu Missverständnissen oder sogar Konflikten. Es 
scheint, dass aktuell islamische Lebenswelten Pädagogik und Didaktik vor besondere Herausforderungen 
stellen. 'Der Islam', der von jungen Menschen gelebt, historisch begründet und kulturell ausgestaltet wird, 
unterliegt verschiedenartigen Wahrnehmungen und teils kontroversen Bewertungen, mitunter trifft er aber 
auch auf Unsicherheiten und schlichte Unkenntnis. Die Lehrerfortbildung, die in einer Zusammenarbeit 
desdes Lehrstuhls für Didaktik der Geschichte und Public History der LMU München mit dem Referat I.8 
des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus organisiert und durchgeführt wird, möchte 
sich dieser Problemlage stellen.

Die Kontingente für die Workshops sind begrenzt. Wir bitten deshalb um eine Anmeldung bis zum 
05.07.2018 unter:  geschdid@lrz.uni-muenchen.de. Bitte teilen Sie bei der Anmeldung mit, welchen der 
zeitgleich stattfindenden Workshops Sie besuchen möchten. Für die Keynotes und für die 
Podiumsdiskussion ist hingegen keine Anmeldung notwendig.




